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Mubea Drahtformfedern gibt es in
nahezu unbegrenzter Formenvielfalt.
Durch die Kaltformgebung und eine
Produktion mit modernsten vollauto-
matisierten Fertigungsanlagen kann
Mubea engste Toleranzen erzielen.

Mubea Kopfstützbügel und Raststan-
gen bestehen aus Vollmaterial oder
Rohr. Dank der speziellen, von Mubea
entwickelten Technologie zur Kerben-
herstellung werden Kopfstützbügel
heute verstärkt aus sehr dünnwandi-
gem Rohr produziert.

Mubea Achsfedern verbessern zusam-
men mit Stoßdämpfern das Fahrverhal-
ten und die Fahrsicherheit moderner
Fahrzeuge. Dabei stellt die Automobil-
industrie höchste Ansprüche an Qua-
lität und Wirtschaftlichkeit. Deshalb
werden sie bei Mubea auf CNC-Auto-
maten in kaltem Zustand gewunden.
Dazu braucht man weder Dorne noch

Formwerkzeuge, verfügt aber über
fast grenzenlose Freiheit beim Feder-
design. Unsere Design-Palette reicht
von einfachen zylindrischen über beid-
seitig eingezogene Achsfedern bis hin
zu s-förmig gekrümmten Querkraft-
Achsfedern. Daneben werden bei uns
auch sogenannte Miniblockfedern kalt
geformt.

Der Einsatz inhouse gefertigter, hoch-
fester Drähte gewährleistet eine op-
timale Materialausnutzung und leichte
Federn. Dadurch haben wir in den
letzten Jahren bei vergleichbaren Fe-
dern das Gewicht um bis zu 40 % redu-
ziert und die Folgekosten entschei-
dend gesenkt. Durch diese beiden
signifikanten Vorteile, das geringe

Gewicht und die Freiheit beim Design,
hat Mubea in den letzten 10 Jahren
seinen Marktanteil als Hersteller kalt
geformter, hochfester Achsfedern 
wesentlich ausbauen und sich als 
feste Größe auf dem Markt etablie-
ren können.

Mubea Ventilfedern sind Drahtfe-
dern aus hochfestem Federstahl. Da
es sich um den am stärksten bean-
spruchten Federtyp bei Automobilen
handelt, müssen sie von bester Qua-
lität sein. Minimale Krafttoleranzen,
höchste Dauerschwingfestigkeit und
extrem niedrige Relaxationsneigung
sind die Voraussetzung für einen op-

timalen Ventiltrieb und eine lange 
Lebensdauer des Motors.
Für die neuen Motorengenerationen
hat Mubea die erforderlichen Feder-
kräfte und Bauhöhen durch besonde-
re Formgebungen (zylindrische, koni-
sche, tonnenförmige Federn sowie
unterschiedliche Drahtprofile) weiter
gesenkt. Mit der Mubea Randschicht-

Modifikation ist die ertragbare Bean-
spruchung deutlich gestiegen. Zu-
gleich sind die Kosten gesunken, weil
die aufwendige Stückvergütung ent-
fällt. Mit insgesamt mehr als 1 Milli-
arde ausgelieferten Ventilfedern lie-
gen wir in allen wichtigen Märkten
der Welt an der Spitze.

Mubea Federbandschellen sind selbst-
spannende Dichtungselemente aus
vergütetem Federbandstahl. Mit
Schlauch und Stutzen bilden sie ein
System zur leckagefreien Verbindung
an mobilen und stationären Anlagen.
Aufgrund ihrer hohen Elastizität kön-
nen Mubea Federbandschellen allen
temperatur- und alterungsbedingten

Veränderungen des Durchmessers 
folgen. In einem Temperaturbereich
von -40°C bis +170°C und bis 300 kPa
(3 bar) Überdruck dichten sie das Sys-
tem sicher ab.
Das Standard-Federbandschellen-Pro-
gramm von Mubea umfasst Nenn-
durchmesser von 13 bis 90 mm in den
Breiten 10, 12, 15 und 20 mm, die zur

Reduzierung der Montagezeit auch
vorgeöffnet verfügbar sind. Für res-
triktive Bauraumverhältnisse bietet
Mubea die Gruppe der Raumspar-
Federbandschellen an. Hierzu gehört
der Federbandring mit geringen Anfor-
derungen an den Bauraum und gleich-
zeitig hoher Leckagesicherheit . Zur
einfachen und schnellen Montage ent-

wickelt und vertreibt Mubea Montage-
werkzeuge für alle Federbandschellen-
typen und Montagesituationen.

Mubea Stabilisatoren verringern die
Radlastdifferenzen zwischen äußeren
und inneren Rädern in Kurven, wirken
dem Wanken (Rollen) des Fahrzeugs
entgegen und sorgen für eine gute
Straßenlage und sicheres Kurvenver-
halten. Sie werden im Verfahren der
Kaltformgebung aus Rundmaterial
oder aus geschweißten Rohren ge-
fertigt, was gute Reproduzierbarkeit

sichert. Daher zeichnen sich Mubea
Stabilisatoren durch sehr große Maß-
haltigkeit aus. Die Formen von Stabi-
lisatoren werden immer komplizierter,
die Bauräume immer enger – da kom-
men den Autoherstellern die Vorteile
der Kaltformgebung direkt zugute.
Das Material wird von Mubea in ver-
schiedenen Güten inhouse gefer-
tigt. Durch Sondertechnologien kann 

Mubea hochbeanspruchte Rohrstabi-
lisatoren realisieren, die bis zu 50 %
Gewichtsersparnis im Vergleich zu
Vollstabilisatoren ermöglichen. So hat
Mubea in den letzten Jahren mit kalt
geformten Stabilisatoren insgesamt
einen Marktanteil von 30 % in Europa
erreicht.

Mubea Nockenwellen werden aus Prä-
zisionsstahlrohr nach DIN 2393 und
geschmiedeten Nocken gebaut. Wei-
tere Anbauteile aus Stahl- und Sinter-
werkstoffen kommen gegebenenfalls
hinzu. Die Fertigung erfolgt nach 
einem speziellen Verfahren, der IHU-
Fügetechnik. Dabei werden in der

Druckentlastungsphase des hydrauli-
schen Aufweitens Pressverbindungen
erzeugt, die durch das elastische
Rückfedern der Nocken und Anbau-
teile auf die plastifizierten Rohrab-
schnitte entstehen. Diese Technologie
bietet eine Vielzahl von Vorteilen. Am
wichtigsten ist die Gewichtsersparnis

von 20-30 % gegenüber massiven No-
ckenwellen, die Fähigkeit, hohe dyna-
mische Drehmomente zu übertragen,
und die Möglichkeit, hochwertige,
spezielle Nockenwerkstoffe mit kos-
tengünstigem Rohrmaterial zu kom-
binieren. Auch bei Getriebewellen
bietet die IHU-Fügetechnik viele Vor-

teile. So ermöglicht das Fügen von
Zahnrädern, Flanschen usw. auf Rohr-
wellen leichte und zugleich steife
Konstruktionen mit einem hohen
Maß an Funktionssicherheit und vie-
len Gestaltungsmöglichkeiten.

Mubea Tellerfedern werden überall
eingesetzt, wo auf kleinstem Raum
große Kräfte aufgenommen werden
müssen. In kompletter Inhouse-Ferti-
gung produzieren wir konventionelle
Tellerfedern nach DIN 2093 und Mubea
Werksnorm mit Außendurchmessern
von 8 bis 800 mm, zudem Sonder-
abmessungen nach Kundenwunsch
und Spezialfedern für besondere An-

wendungen. Um spezielle Produktan-
forderungen zu erfüllen, verwendet
Mubea neben dem Standardwerkstoff
50 CrV 4 eine Reihe von Sonderwerk-
stoffen, die antimagnetisch, korrosi-
ons- und hitzebeständig sind. Darü-
ber hinaus sind verschiedene Ober-
flächenbezüge lieferbar.

Mubea Getriebetellerfedern sind in-
nen- und außengeschlitzte Tellerfe-
dern sowie Wellfedern, die in Auto-
matikgetrieben zu einer Verbesser-
ung des Schaltverhaltens führen und
zugleich weniger Bauraum benöti-
gen. Der Einsatz dieser Federn für
Automatikgetriebe und Kupplungen
ist in den letzten Jahren wesentlich
von Mubea geprägt worden. Dank

modernster Produktionstechnologie
kann Mubea Federn mit engsten Tole-
ranzen und höchster Lebensdauer her-
stellen.

Mubea Anbindungsteile für Stabili-
satoren. Stabilisatoren müssen über
Pendelstützen, Kugelgelenke und zy-
lindrische Drehlager am Fahrwerk
und an der Karosserie befestigt wer-
den. Dafür stellt Mubea Anbau- und
Verbindungsteile wie Pendelstützen,
Schulterlager und Spurstangen her.
Alle Bauteile zeichnen sich durch 
hohe dynamische Belastbarkeit bei

gleichzeitiger Korrosionsfestigkeit aus
und können anspruchsvollen Vorga-
ben an den Bauraum genügen. Die
Herstellung umfasst verschiedene
Stanz-, Biege- und Tiefziehteile aus
allen gängigen Werkstoffen sowie
Flachformfedern aus hochwertigen
Qualitäts- und Edelstählen.

Mubea Pendelstützen gibt es in un-
terschiedlichen Ausführungen als ge-
schweißte Pendelstützen mit ein-
oder beidseitigem Kugelbolzen, ge-
schweißte Pendelstützen mit Gummi-
lagerung, feingestanzte Stanz- oder
Tiefziehteile. Ausführung und Durch-
messer von Kugelbolzen, Verbindungs-
stäben und Hülsen können je nach
Kundenwunsch beliebig variiert wer-

den. Die Lieferung erfolgt als Einzel-
teil oder als kompaktes Modul (ZSB-
Stabilisator) mit Stabilisator, Koppel-
stange, Gummilager und Schulterla-
gerung. Mubea liefert auch Stabilisa-
toren mit montierten Gummilagern
in geschlitzter oder geschlossener Aus-
führung mit oder ohne Teflonstrumpf.
Eine Neuheit sind Stabilisatoren mit
anvulkanisierten Gummilagern.

Mubea Riemenspannsysteme. Heut-
zutage werden bei Automobilen mo-
derne Keilrippenriemen verwendet,
die mehrere Aggregate (Lichtmaschi-
ne, Kühlsystem, Hydraulik etc.) zu-
gleich antreiben. Kontrolliert werden
sie von automatischen Riemenspann-
systemen, die eine gleichförmige und
dauerhafte Kraftübertragung und 
eine lange Lebensdauer sicherstellen.

Hier bietet Mubea je nach Anwen-
dung marktgerechte Lösungen aus
einem hoch entwickelten, modularen
System. In Kooperation mit Riemen-
herstellern fertigt Mubea auch kom-
plette Systemlösungen für den Aggre-
gatetrieb.

Mubea Rohrwellen. Im Zuge der mo-
dernen Leichtbauweise im Fahrzeug-
bau werden massive Wellen heute
mehr und mehr durch Rohrwellen er-
setzt. Dabei sind die Bauteile immer
größeren Belastungen ausgesetzt. Um
diesen Anforderungen gerecht zu wer-
den, setzt man bevorzugt auf span-
lose Fertigungsprozesse, wie sie seit
1994 von Mubea entwickelt wurden.

Ausgangsmaterial sind (nach DIN
2393) geschweißte oder (nach DIN
2391) gezogene Präzisionsstahlrohre,
die bei Mubea mit modernen Techno-
logien und Prozesskombinationen so-
wohl kalt als auch warm bearbeitet
werden. Mit unseren Fertigungsver-
fahren lassen sich auch komplizierte
Innenkonturen spanlos herstellen. In
Zusammenarbeit mit unseren Kun-

den kommt Mubea bei der Neuent-
wicklung von Getriebewellen derzeit
eine führende Rolle zu.

Mubea Tailor Rolled Products. Flexi-
bles Walzen ist ein neues Walzverfah-
ren mit großem Leichtbaupotenzial
für die Automobilindustrie. Diese
Technologie zeichnet sich dadurch
aus, dass der Walzspalt während des
Walzprozesses über ein Regelungs-
system gezielt verändert wird. So
kann die Dicke des Blechs in Längs-

richtung den jeweiligen Belastungen
des Bauteils angepasst werden. Zu-
dem verkürzt Flexibles Walzen den
Herstellungsprozess und ermöglicht
die Umformung der Bleche durch wei-
tere Verarbeitungsschritte.
In Zusammenarbeit mit der RWTH Aa-
chen hat Mubea eine neue Regelungs-
technik für das Walzen von „Coil an

Coil” entwickelt, durch die eine wirt-
schaftliche Anwendung des Flexiblen
Walzens möglich wurde. Diese Techno-
logie beherrscht Mubea zur Zeit als
einziger Hersteller weltweit.
Bauteile aus flexibel gewalzten Plati-
nen (Tailor Rolled Blanks) weisen drei
wesentliche Vorteile auf:
– Das Bauteil kann in der Blechdicke

je nach Belastung an jeder Stelle opti-
mal angepasst, sein Gewicht damit
deutlich reduziert werden (Leichtbau-
potenzial bis 40 %);
– Die gezielte Veränderung des Blech-
dickenverlaufs kann die Funktion des
Bauteils optimieren.
– Der variable Verlauf der Blechdicke
ermöglicht eine gr0ße Formenvielfalt.



Viele technologische Entwicklungen von Mubea sind inter-
national zum Standard geworden und patentiert . In enger
Zusammenarbeit mit unseren Kunden und wissenschaft-
lichen Institutionen sorgen wir immer wieder für bahnbre-
chende Innovationen in der Federntechnologie. Die partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit unseren Kunden, angefangen
bei der Entwicklung bis zur termingenauen Lieferung, ist ein
wichtiger Bestandteil unserer Inhouse-Philosophie.

Kerngedanke dieser Philosophie ist es, die Fertigung über alle
Stufen des Produktionsprozesses im eigenen Haus durchzu-
führen. Dabei gilt unsere höchste Aufmerksamkeit der Kunden-
zufriedenheit. Sie ist die Basis für unseren langfristigen Ge-
schäftserfolg. Erreicht wird dieser durch die herausragende
Qualität der Mubea Produkte.

Die vier Säulen
der Mubea Inhouse-Philosophie

Garant dafür ist unser umfassendes Qualitäts- und Umwelt-
managementsystem. Auch die Tatsache, dass bei Mubea neue
Technologien entwickelt und im eigenen Werkzeug- und
Anlagenbau verwirklicht werden, trägt zu unserem Erfolg bei.
Auf unsere effektive Qualitätsüberwachung mit modernsten
elektronischen Mess- und Prüfverfahren ist dabei immer
Verlass.

Last but not least investieren wir ständig in die Aus- und
Weiterbildung unserer Mitarbeiter. Das geschieht auf allen
Ebenen, in der Entwicklung ebenso wie in der Fertigung und
im Management. Dass wir uns unsere Fach- und Führungs-
kräfte selbst aus- und weiterbilden, hat im Hause Mubea
eine lange Tradition: seit Gründung des Unternehmens im
Jahr 1916.

Made by Mubea:
Die Mubea Inhouse-Philosophie.

Prozessorientierte
und prozessbeglei-
tende Zusammen-
arbeit mit Kunden
und namhaften 
Forschungsinstituten

Komplette Inhouse-
Produktion inklu-
sive eigener 
Fertigung von 
Werkzeugen und
Maschinen

Umfassendes 
Qualitäts- und 
Umweltmanage-
ment mit dem
Ziel der Kunden-
zufriedenheit

Hochmotivierte,
kreative und 
kompetente Mit-
arbeiter durch 
eigene Aus- und
Weiterbildung auf
allen betrieblichen
Ebenen


